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(Schluss | Beilagen und Register | folgen.)

Nachträge dem Artikel » Die Pfiege der Musık
Benedictinerorden.X

(Von Utto Kornmüller AUuUSs Metten.)

(2 Andechs
ÄAÄlexander Hueber geb ZU Wessobrunn 1616

trat den en Z Andechs ınd starh das 6 Kebr
1675 Schun 1636 für dıe akademische Kühne das
lateinische Drama Fıhus ProOdIgus« geschrıeben 1669 Tachtien

wıederhaolt auf cie ne
Maurus Streıidl, geb beuerberg, Prof 1746, saCc

I{AT AÄAusser der Deelsorge 111 Heudorf übernahm GE auch anfangs
den Musikunterricht In Klosterseminar, dann verwaltete 6E E  Rmanche andere Aemter Er starh qls Beichtvater auf dem Lilien-
hberge heı München Juh KL (B:)

Zu Gajetan erTer Eı geboren den A Juni
1658 T alzburg, Sacerdos 16992 Professjubiläus 1425: der
» Partus I1 SE1I11ES en erkes nthält 51 breves Antıphonas
Marlanas u quotidiano aCCOoMMOdas. Aug Vıind HO9 Ferner
wird VO ıhm enannt: a Notulae INUSICAE ad ecomoediam de
Romualdo Ettalae Fehr 1706 exhıbıtam. a eizte GT en
von den Studierenden Freising aufgeführtes Theaterstück
(dessen 1e nıcht bekannt 1St) us1ı (B.) uch jeferte
die Musik ZUIN Drama »Ludus divinus provıdentlae « (gedichtet
von Gregor Z6d1 A

Sal © er Von Compositionen sind och
bekannt:: z die Musik dem L’heaterstück » Fata 'T ’heatrı
profanı, « welches 1{752 VO  — den Musıkern ZU St Emmeram auf-
geführt wurde: die Musik LA dem VON Nonnos Paemer VON
e der Jubelprofess des dasıgen es Gregor

ıchshirn gedichteten Melodrams » Saecrifieium Noe«, SOWI1LE
der dem Melodram vorausgehenden Exception, bestehend

Nem kurzen Drama mıt Chören (B.)
Bibhotheca Mettenensıs.



M

(3 Aspach
Zu Carolomann Kolbh Die ersten Anfangsgründe 111

den Wissenschaften und der Musık Thielt er als Chorknabe ZU

Aspach worauf er 111 das Musikseminar Landshut kam Hıer
machte e besonders m Urgelspiele SLTOSSC Kortschritte dass
Gr damals schon als Meister darın valt Nach vollendeiem Dh1LO-
sophischen (iurse IU el ach Aspach zurük Osier Prof
TE Sacerd 1420 wurde C: ZUMN beständigen Urganıisten estie
Durch SEC1INE musikalischen Kenntnisse und (jompositionen hatte
61 sıcCh O  112 liem (Gırafen M DE Tattenbach e{iCc FTOSSCH
(1önner und Freund erworben hbeı dem er mıl Erlaubniss SCINET
ern q ls Erzieher SEL AINnder JTOSSCH Theil SC1INES
Lebens zubrachte. STAaTt 7A8 München den 15 Jänner 1765 (B.)

(4.) ttl Inn
KFAn egi Er ward geboren Februar CO4

ZUIMN Priester geweilht 14787{ wandelte ıhn dıe Lust A, den
klassischen en Itahens VAHN besuchen 6I ega sıch nNıt Erlauhbniss
se1iner Obern dahın und and überall die vylänzendste Aufnahme
Er sprach lateinısch ıtalienisch ınd französisch geläufg WIC
A41171€e Muttersprache INn talıen WEr AT untier dem anagrammatıschen
Namen DIiegTO J)relli ekannt m Benedietinerkloster an
ZU Ssıiena WO GT siıch CINISEC  S DE aufhielt chrıeb B a Soltegg10

facıle © SICUPO VET' Lutkı [ON1 del CAanto fermo
aglı stud | 4 1 (C  () da 1eg0 Qrell}i sıiena appresso Vınec
Pazzını Autore FT Sentiment!ı stori1co er1ıtiCcı
ODTa Ae] CAantio fermo (& e regole ll Diego Jreihi (B

Benedictbeuern
em ı L:r Puec  el (Biechler und HICHIEN) ral qls

Capellsänger am bayrıschen ofe VONN höheren (ze1iste
eseelt um 16324 den ()rden und erhielt hieranf 111 Ingolstac
C1e weılere wıissenschaftliche Ausbildung Die Ao0tel hbeloht hn
qls tüchtigen Oberen klugen Jekonomen ınd eifrıgen Seelen-
hırten Juli 668 I1 L.ehbens ahre 1818 verdient Er-
wähnung 116 K (1e Statuen eE1INeT Mitbrüder S eder
Materie >  ch dem en ZUu Oormen. (B}

14.) Emmeram.
> In dem Entwurfe e1ner Todtenrote on Na Emmeram unter

Abt ar (1423 — 1451) (GClm 14709) SLE auch [ Non
Maı () h A @ AaN 0  C ohne Angahbe 31  S Jahres

nier Abt Perenger S erscheıint eın (lantor
} ernol«d welcher zugleich ALrTILLAaTr’1LUS oder Bıbliothekar War 1330
unterschreıbt unter Abt Albert der (Cantor f CIMn Capıtular-

Aus dem „Catalogus Kelig10s0orum Monaster: Kmmeramı, Katıs-
na Typis 1744



deecret 1385 {indet sıch die Unterschrift u A
Tanloher cantor el SENIOT welcher auch bel de1r des
es Johannes 1395 vorkömmt, jedoch ohne den Belsatz »Cantior X

1584 sStEe verzeichnet : Professus Fr J ONaser Subeantor
et Senio0r erat 1630 handschriftlich beigefügt 1671
DPTrOfessus Fr GEOTZgIUS Martın Abensperg. Parochus. Cantor
sepultus 16854

Fr Emmeramus Hueber, Chambensis, Prof 1664, dom1
1666 Philosophiam s1ub Joanne Hasterz Ord Praedicat udıvıt

1heologiam Ingolstadıum o  S 1669 Sacerdos
AILLIYX.um Reichenbach accepit, domı1 0O7T1- Kegens 1684
malıgna fehr1 extinetus est

ET Honoratus Koesler, Neoforensis Palatinus, prof.
1651, Sacerd 1684 CUTamm accepit ADNIMAarUum, domı plurımorum
Confessarius, (Culinae Praefectus,(ustos DCF plurımos ALLLLOS

Kxpositus Reichenbac Keector rTatrum Praebendistarum
Direetor o11 Hegens mMortiuus ET

urchardus Schmettau Kelhamensıis, philosophus
INSTPESSUS., prof. 1A28 domı1 el COIN stud1i0 Kottensi] - HeOs
logiam udıvıt. Sacerdos 1743 Manu Correct. deın Parochus

Schwablweis, eXxposIıtus ad Taumaturgam Haındlıng,Praefeectus Refeectori Insıgn1s Musiecus malıgna fehr1 obıt 1(38
HFr W ıllıbaldus Guttenberger, prof. 13 Nov 1726,

INSTESSUS S5acerdos 9 DprL saecularıs, deın Gooperator ad
S ChoriKupertum, el Praebendistarum Kector, (‚ulinae
Praefectus, Parochus Madıng elt Hainspach, ubprior el
Parochus ad S Kupertum ACLU 174  N (natus 2() Nov
mort. E: Oet. 1760

Hr unıbaldus Meiller, Weıdhusanus Palatinus,
Philosophus INSTFESSUS, prof. 1726, deıin domı COINMUNI stud1io
KRottensi I'heologus CX uUuN1LVETrSA theologıa finales eiendIi Theses
Sacerdos 1431 Praebendistarum el Chori Kector, Praefectus
Refeectorii Parochus(ulinae Praefectus, Harting Custos
SPaNarıus, Theo  ologlae Professor: dom1ı malıgna febri extinetus
1743, 28 Mayı getatıs 49 annn

(16 Ensdortf.
Franz Xaver Pellet, geb ZU Pleistein der

Oberpfalz den d Febhr 17395, Pfarrer und Professor Kloster,* 24 Juli 1805, hınterliess Mser. musikalische Compositionen(Gandershofer, Nekrologium).
Elchingen. (Diöcese Rottenburg.)

i< Ambros Lutzenberger, geb Ichenhausen den 20)
Deec 1(67, Sac Sept 1(92, als Organıist amn om
Augsburg den April 18534



HE

(16 Fiecht.
Othard Dagn geb den Hebr 1/(16 zu s{ Johann

Leukenthal Profess Dec 1(43. S9aCErd. 29 Jan 1(40, @O Derc 1754
(ias LA Dagn geb den D prı 1755 FA Söll 791

31 Derc 120 Sac Maı Arn STAr als Caplan und
Beıchtvater Kloster en AIl Junı 1788

Edmund Angerer, geb S1. Johann den Maı
1 740, DTrOT. Jan 14059 Sac Jul 11064 FA Aug 1794,

Chorregent SCE1I1E6ES Stiftes und N Existiren Mser. och
Messen. VOL ıhm COMPONITT. E  OT S

Magnus Dagn geb Zu S5ö den 21 Junı 17470, prof.
Dec 1765. Sac Sept KL: T Z0 Sept LIOZ, bekleidete

die Stelle UOrganıisten.
22 Frauenzell

Plaecı  us Staiınbacher, geh ZU Straubing u  - 1642,
machte SCIHE Profess Kloster Mallersdor-£, wurde aber später
als Abt VON Frauenze postulirt. Als solcher übernahm neben
andern Geschäften und Professuren die eıtung des (‘:hores und
Sang und spielte ıe OO 725 eC rTe alt (B.)

Hiıirschau.
Zur Zeıt des berühmten es eim wıird C111 Mönch

Gerungus VOL Burgau, welcher nachmals erstier bt 111
Paulinzelle wurde als Cantor Nar namhaft emacht

(40 Metten
Zu den Compostitionen des es I.l erl Kr a ist

nocheın Motett » Kesponde miıhl,. Juantas habeo inıquitates«
beizufügen, als Msc existierend andershofer
Necrologium Erwähnung thut

42:) Michelfeld
Innocentıus Burger geb 7 Tirschenreuth der

Oberpfalz, widmete siıch SCHIEGT Jugend den Wissenschaften
Kloster auf-und der Musik. wurde den 2 Sept 1767 in's

un den Sept 1770 1: Priester gewelht. E
spielte gTalız artıg die Violine und Compon1erte verschiedene
Kirchenmusıken, als Messen, Lııtaneıen, Antıphonen. Hymnen
ÜL ist gestorben 1805 (Lipowsky).

3) ach freundlichen Mittheilungen des Herrn Coop. August Lindner

M  ©) I hrg Heft, Seite Trithem Annal Hirsaug 343



(48.) Niederalteich.Das Verzeichnis: der Compositionen des Coelestin
u 4Uu ist enthalten ın Kelders Gelehrtenlexikon

Zu Kılıan Krauter. Er NIC alleın 1jı]eDirection des Klosterseminars, sondern quch (1e des Fıguralchores
f besorgen. Er arbeıtete hiefür mehrere kırchliche Compositionen,den Kegeln der 1onkunst entsprechend, AaUus und seizte ausserdemeiINe der studierenden Jugend in Straubing 1(54 aufgeführtelateinische JTragödie. » C1'ucl@iit&s parrıcıdalis vindicata « betitelt

TAanz X Garar Maı chl! componIırte diıe Musık ZU einem1(67 Fenh des Ahtes Augustin aufgeführten Drama » 1,apProvıdenza ScH Suavis Dei providentia. « (Bibl
Anse  <  Im Weiss war der CGompositeur der Musikeinem 1(69 ebenfalls ZU Ehren dieses Ahtes aufgeführten Dramas:»Fontinalia Inferioris Altahae. « (Bibl e

(49.) Oberalteich.
Bonıfaz Andre Wenzl, geb den Oet. 1737 fJohann 1Im ”ONgauU, Thielt SeINE erstie Aushildung in Andechs,dann Z11 St. kEmmeram In RegensburS Prof E Überalteich.,Sacerd. 1062 (63 Er War eın outer und sründlicher Musikernd COoMpoNITErte II die Musik Z einem 1E6 von derammatıcalclasse ZU Straubing aufgeführten Drama.

Prag.Guntherus acC0o Ord enel in celeberrimo efNUquissIiMO Monasterio aM S Nicolaum Veteris Pragae Chori-Regens  ’ schrieh dA1e Musıik ZU eıner Oper. weilche im (istercienser-Kloster xotteszell (Diöc hegensburg) bel Gelegenheit der Jubel-eler des 1629 bel einem BrA  ©  ınde unhneschädigt gebliebenenBildnisses der Multter nna INn de (29Klosterkirche daselbstfgeführt wurde. (Bibl Mett
Ambrosius Kıenle, mM Kloster zu Emaus Pragden Mai 1852 Prof. 15 Aug 1874 Chordireetor seinOsters, gab eıne eutische Uebersetzung des Werkes von P. JosIer Von Solesmes » ] .Es. melodies ZregorieNNeSs, « OWI1e eineschätzenswerthe »Choralschule« heraus.

(57.) Priefling. (Prüfening.)Den Compositionen des FTnd Marian Koenigspergernoch hinzuzufügen Missae solemnes. Ratisbonae (40hrenodia David et Mariae Ps Miserere el Stabat mater.
4 Missae. Aug. ind 1743 7 Litaniae. 14424

Concerta.tabat ater 1748. Vesperae rurales. 1755.



1754 ILıtanıae rurales 1755 Kequiem ()ffertor1ia
11 Opus NM el ultımum Missae Aug Vınd 1767 UOpus
VII erschıen ugsburg 1753 Druck

(62.) Rott Inn
Zu Columban Pı gqelisaueı Nach der Angabe

Gandershofer’s war 1695 geboren Prof. ınd STar
den 2 et 1452 Dıie Famıiılıe scheınt MUS1KANSC SCWESCH
ZU SC1LIL da CL Bruder VOL ıhm Benedictiner und Chordireetor
111 TLegernsee (s d C111 andereı Andreas Chorheı und
Musikpräfeet Polling Wr (B.)

(64 Seeon
Otto GUZzınger, lehrte Z Ddalzburg 1639 dıe Poesie

640 VON 1644 — 5() dıe eiorı und dann hıs dıe
Ethik Ausser den Theaterstücken, welche Gr 160412279
VAUN alzburg auf dıe ne brachte g1bt och ZW 61 Stücke,
welche einen Namen ragen A nfula C‚arolo OML de
ıchtensteın PISCOPO Imucensı andıdo apıllo leeta el ad-
cantata abh polline el Musıs Salısburg. 1664 Suffragıum
Deorum conspirantıium Wenzeslaum OM de I'h
electum KpISCOpUmM Passaviensem a solemn inaugurationem die
19 Apı 11 1665 Musıs Benedcdıietinis Salısh decantatum (Hist
Unıyvers Salısb Bondorfi 17928 (B°)

ene  1C Zaınınger nat Salısburg Dec 1145
ad Philosophiae Magistermum (Dr Philos.) 1910181 levem 111 pulsando
Orgahlü adıunxerat perıl1a ul adeo quo JUVELLEIN decorat
OINISET1L, nıhı Prof X CLO 1765 Sac Dl Dec 1768
*4O 1794

YAu Roman FIH Zr » Musicam quod t{tınet tota
quanila est viemitas CUumM qule 1OVEeTE H66 phonasca LUumM SN  SCn  Ea R
LVPO, LUmM SCT1PU1S 1ta fidem allunt (©)

(67 Tegernsee
Marıan Praunsperger geb 198081 1681 AI Salzburg,

machte sich ach SCE1INeEM Eintritte den Orden Urc Se
musikalischen Talente und Gompositionen belıiebt WI1e CF denn
alle hm übertragenen Aemter llht nd Nutzen bekleidete
7 29 Dec 1/61. 60 Jahre alt (B:) hat Instrumentalstücke
D Composıition rucken Jassen. untier dem 1te » Pegasus
9 hınnıens, saltu partıtas belleticas exhıbens. X (Augsbg.
1736 FOl.)

Mendel Reissmann, musikal Convers -Lexikon



(68.) Ss Ulrich und fra ugsburg
Hr us Biıld auch Imagıus und CONI1US genannt

geh den August 1481 Hochstädt de]l Donau kam
1500 nach ugsburg als » SCcr1ptor « er ach ZW E1 Jahren
dıe el les Subchiakonats und eEiINe Piründe Wiesensteig
Trhielt Eın schrecklicheı Iraum und EINE ljebensgefährliche
Krankheıt legten ıhm den (+edanken nahe S Kloster gehen
Was l auch 5amstag VOL dem Passıonssonntage A. welchem
Tage das Dıakonat empfing ausführte 1504 egte er Profess
f St Ulriıch und Alra ugsburg a.h und wıdmete sıch mıiıt
aller T: den Studien 1511 1e sıch diesem Zwecke
auch ın elk auf woher el ers Ostern 1512 zurückkehrte
Seine (  ı  esundheit W al nıemals fest auch Itt er C  801 FPodagra
und andern ebrechen und CIn Nierenleiden brachte ıh auf’s
Sterbebett OT vollendete Aa 19 ulı 1529 In allen Wissenschaften
hatte S 7edeutende Kenntnisse und stand mMI1 den (jelehrten
Se1INerTr Zeıt 1112 freundschaftlicher Verbindung; E1 wiırd qls » Poeta
Astronomus Mathematicus, T’heologus sapıenNlISSIıMUS « gerühmt
und dabel l auch tüchtiger Musieus D  mS  JA  1n Werk
INUS1C4E VO  un ıhm erschıen 1508 11 TUC CIN1ISC »Manualıa
hguratae Musicae CM welche 1504 COMpON1Lr hatte SMSCH ıhm
verloren und eIN kleiner Traktat » Musica « findet sıch 11 SE1NEeN
nachgelassenen handschriftliehen Arbeiten (3 ände)J. (Fr eı
bBıbhotheca Augüstana. Alphabetum 1. 0—3

NOnnosus FPıtzenberger geh ZU bobenberg 699
Prof 1/18 Sac 2  C193 wıdmete E1INEN en Theil 6  S  S eDen
nıcht Jangen Lebens der Ausık da er 1n der (‘horal- ınd Fıgural-
Musık excellirte WESSWESCN wn auch 111 1nNenm Kloster mehrere
Jahre e Musikdireectorstelle bekleidete E1 starh auf der Kloster-
probstel Linzheim wohrnn E]1” sıch deı an alber zurück-
SCZO9gEN den 8 Novembeı Er seizte unter Anderm CIMn
Drama Musik eiıte Autocı AaLUSsS mpeı ator Orientis
S:  CcCEeENAamM atlus honorihbus Wiıllibaldı abbatıs ad SS all el
Tam Sacerdotis ubuael Jan 17928 (B.)

Von Placıdus Braun wird och qals Componist bezeichnet
Nıdgar Ficht. geb 1748 Z Bocksberg, Sac E

D7 Febr 18 als Chorregent
Kupert Streicher, gebh den I8 Oetober 1766

Türkenfeld Sac den Jänner wurde ach der Säcuları-
satıon Chorregent ZU St (xe0rgen 111 ugsburg, später ZU S Ulriıch

Mai 1837
(71) Veıit be1 Neumarkt

Bernard Ignaz) FKorster geh den 31 Jänneı 1(73
ZU Nandlstadt stucherte 1 Freising und machte auch de]



Gr in Jas Kloster, 1798Musik sehf gute Fortschritte: 1795 trat
wurde GT In Salzburg, wohrn damals Sal V eıt noch gehörte, ZuU

Priester gewelnht. 17199 ernannie hn Aht (‚oelestin Weighart
7zweiıten Klosterpfarrer, In welcher Eigenschaft er ıs Aufhebung
des Ostiers mıt 5egen wirkte. 1) 1803 weiılte e qls Aushilfs-
priester hei seinem Ordensbruder 1{9 Danzer. Pfarrer In Hardorf
heı Osterhofen. 1815 wurde Rr Pfarrer In Osterhofen.
2! re Hıs ZuU seInem ode, März 18506, wiıirkte. 1830
erhblindete el auf einem uge nd bald rohte das andere. UINSO

mehr angestrengt, auch erkranken ; (10C. etteie in durckh
möglıchste 5Schonung. Die Musık 1e und Hegte hıs AIl ze1N
N! Kenner der Ausik sang y ın früheren Jahren einen
herrlichen Tenor und spielte gul Vıolın und Klavıer. 7U mus1iıka-
ischen Unterhaltungen reiste © oft mehrere Stunden weıt und
WarLr immer seelenvergnügt abel; auch seInNe hesten Freunde
Warell vortreffliche Musiker (Koeberle, Magazın ünr katholigcheGeis_t i.che. ahrg

(76-) Weingarten.
kranz Ssauter In seıinem UC. Kloster W eingarten,

Kavensburg 185(« AaUSSECT den schon genannten Musıkern des
Osiers och Olgende AL qlg Componisten und tüchtigen
UOrganisten Koman Maıler VOIl Tettnang, 1762 als Musiker
cie ((onrad Haenlin JTübmgen. Panul
Rumma\| VON Petershausen, 155E: Benediıet VUehlın,

Thomas Huttendörtker, © oachım1660 :
oegelıin, 16(8: Mathıas W ı1d, 1682: Domiıinıiıcus

Mathıas Bren1izn VONN Lnehenau. 1A22
Constanz (zugleıic. »pOoetla quası natius«). 1450 Meınrad
GT VO  z} München. 1{41 zerhard auUuSs VOL Altdorf.

1743 von Christöoph oge von Amberg. 1767, wird
angemerkt. dass er e1n ausgezeichneter Lautenist WAar : Gregor
ogenschütz <  ON Weıingarten, NO 9a ls Urganısten die
Bartholomaeus Ma1l, ON1LEFAZ HammerTer, Ya  I>

11 1n } 81 VON Altshausen (zugleich vorzüglicher
Lautenist). 1685: Roman Frei. 1694 Anselm SUlZer.

1703 al H d Kavensburg (organista celeher-
rimus), I4A%: 9aCO er VO  ( Markdorf, I EEHE E  STnW uniıbald  Schneider VON Wurzach. 109 Placıdus AAe RMayvr VO  > Kaufbeuern : als > tenoristam excellentissımum, «

Sämmtliche Conventualen VO St eıt nıt Ausnahme des Priors Georg
yerlangten 1n Voraussicht der bald eintretenden Säcularısation,Schwarzer,Aufhebung ihres Klosters zu (sunsten des Damgnstiftes ZUTF hl. Anna 11

en wodurch aich ıne bessere Pension siıcherten, während die vom
Staa cularisirten häufig schlecht wegkamen. (Köberle, Magazın w



Pa

Gabriel Leu aın VON Waldsee, mı1 grandıosen Stimmmitteln,
17924 als ausgezeichnete Bassisten dıe Johannes

chwegler VOIL Altdorf on Spon VO  o} da
dieser beıden kolossale markıge Stimmen Tohntien der Tiefe
WIC Vo Orgeltöne 11 der Söhe WI1EC der schönste baryton
ene  C Müller 163  5 und Vincenz Hartmann

(78 Weltenburg
Die Literaturzeıitung VOL Felder Nr 269) gibt

VO  am Benno ruber Druck erschlıenene Litaneijen an
auch AB EINEIN den NCUNZISEL Jahren ZU St Emmeram
Kegensburg aufgeführten Drama el 6 die M geschriehben
en (vielleicht ist d1ess 4S schon genannte Singspiel)

Als UC.  1ge Musıker sınd erners A nNnennen

Bernard Aıba geh 25 Nv EAOZ /R Abensberg,
Prof Sac $ Oet 7 zwischen 1456259

olfgang Klıngseisen geb den 19 Oetober ZU

Cham, Prof i et 1764 Sac 60 O März 15807
Ildephons Hefele, gehb den aTrTz Abensberg,

Prof. Nov 17(80. Sac pIL 1807
Von 15705S6 wurden Jugendschauspiele aufgeführt, welche

Conventualen V Verfassern nd ((omponIisten hatten DieSing-
schule Kloster wurde mi1t ‘ hıs Sıngknaben eröffnet.

(7 Wessobrun.
Coelestin L eutidner (Leuthner). geb Nov 1695

Prof Nov Sac Mann Talent und bBrauch-
arkeit CINISC Zeıt Profes—  mN  N der Dichtkunst JA alzburg
und wurde Dr Philos. : ET° besass JTOSSC Kenntniss der en und
Neuerer Sprachen: Jänner 1759 Kr chrıeb
» Musıica Comoediae ıin honorem S Joannıs Nepomucen PISINSA
a Benedictinis exhibitae. 1729 C

Weilheim, War C111ECTNAHAT „ımhard geb
ausgezeichneter Musıker. starh jedoch schon Oetober

34 erst 39 Jahre alt Unter Andern sgetzte auch 11} Musik
Aas 1730 AAUI Freising dem FürstbischofJohann °  OTr Z Ehren

aufgeführte I)rama » Princeps coelitum CUuUra tutelaPrincipum. Seu
Pelagius Hıspanlae Kex. regnı capıtisque periculo divina

videntia ereptus. C (ROL-)
Walter Pam hbo Wal nıcht Friester,sondern hlos KFrater

b  A



ÖOÖchsenhausen
(W ürttemberg, Diöcese Rottenburg

Von Musikern dı]ıeser Reichsabtel Lındner 1111

ahrgang 1885 dieser » Studien«
Robert Prälhsauer (S 985), P Nicolaus Avancınus (D 99),

Gregor Schmid ebend.) Aemilian Kosengart 109),
Anselm Härle 112)

Spanien.
Von spanıschen Benedietinern iinden sıch der »Series

chronologıica Serıptorum S Benedieti Hıspanorum ah ANMLO
1750 E{C.« (Studıen 1884 In E

12 enedıctus (Nr XIV), Casanovas Narcıssus
(XVIL.),Ama  er Maurus (XXXNI), BrellBenedietus(XXXVIl),
oOu Raphael (ED

Eın Benedictiner Dichter aus den agen der
SäAcularısation

Von Leo Fıscher O B (Gries

Allerdings 1st E.S keın poetischer (+en1uUS ersten Kanges auf
den WIL UrC. die fO genden Zeılen die Aufmerksamkeıiıt UuNsSe
Leser hinlenken möchten es5 ist 11101° C111 bescheidener K pıgram-

Amatıst dessen edichte aber manches zeitgeschichtlich Interessante
enthalten Und hıcken WIT auf SO viele Miıttelmässigkeiten hın
d1e, WI1eE eım 7101LZ und baggesen och heute q {ls unnuützeı
Ballast uNnser Literaturgeschichte beschweren. S() werden WITL A1e
gänzliche Vergessenheıt, welche Dıichter he1 den nNne  4
uch katholischen, Fachschriftstellern gerathen ist. nıt der

sıch ediente,lateinıschen Sprache. deren Gr entschuldigen
können.

Basılius Megg|! AIn ul 1754 ZU Stühlingen 1 Schwaben
Oetober 1778 dem dreı Stunden VO  zgeboren, egte

reiburg entfernten Benedietinerstifte St Peter Schwarzwald
dıe heilıgen Ordensgelübde ah und empfing den ()etober des
[olgenden ahres die Priesterweıihe Schwere Stunden Warell ihm
und Mitbrüdern beschieden, S11 die ogen der französischen
Revolution und der napoleonischen AT1IegE sich auch über den
breisgau eErgOSSEN. nier dem Ablte Lgnatius Speckle. den ıe
» Historisch - politischen Blätter« hei Besprechung SEeINES noch
erhaltenen Tagebuches »das Musteı CNTIS  ıchen Yrälaten«
nNne  N erfolgte OvemDmDeı 1806 die Aufhebung A |f=
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